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Ausgangslage 2001/2002

• 11.09. Nine Eleven

• 12.09.  UN Resolution 1368, Artikel 51

• NATO Bündnisfall gem. Artikel 5

• OEF Operation Enduring Freedom

• 14.11. UN Resolution 1378 Aufbau   

Übergangsverwaltung in AFG

• 20.12.   UN Resolution 1386 ISAF

• 28.03. UN Resolution 1401 UNAMA 



Das Internationale Engagement 

in Afghanistan

• UNAMA fortdauernd (Nothilfe)

• OEF 09/01 bis 08/21(ab 01.01.15 

Op Freedom´s Sentinel)

• ISAF 12/01 bis 12/14 

• RSM              01/15 bis 08/21(Resolute  

Support Mission, DEU   

29.06.21)

• NGO´s …



Grundversorgung & Wirtschaft 

2002 - 2021 - 2024

• Stromversorgung: 2% - 75/35% 

• Sauberes Trinkwasser: 3% - 43%

• Straßen- und Wegenetz: >12.000 km

• Gesundheitsversorgung: 5% - 80%

• Schulbildung: 1 Mio - 8 Mio - 3 Mio

• Lehrerausbildung: +100.000                     0

• Jahreseinkommen: 100-700-200 US$      

• Rohstoffförderung                                     0



Staat und Gesellschaft 

2002 - 2021 - 2024

• Verfassung (1963 / 2004) 0

• Präsidentschaftswahlen 04/09/14/19 0

• Kommunalwahlen einmalig 2014 0

• Gewaltmonopol

• Freie Presse

• Parteienlandschaft 0

• Ethnische Fraktionierung

• Korruption & Drogenanbau



Schwerpunkte deutscher ziviler 

Hilfe 2002 - 2021

• AA, BMI, Wirtschaft

+ kurzfristige Projekte

+ landesweit

+ Verkehrsinfrastruktur

+ Wasserversorgg. KAB

+ Flughafen MeS

+ Hochschulbildung

+ GIZ, HK MeS, Kultur

+ Polizei (zivil)

• BMZ, Justiz, et alia

+ Mittel- u. Langfristproj.

+ landesweit

+ Zivilgesellschaft

+ Frauenrechte

+ Stromversorgung

+ Bildung

+ Koordiniert durch 

ArbSt AF/PAK im AA













Schwerpunkte deutscher 

militärischer Hilfe 2002 - 2021

• ANDU - Afghan National Defense 

University 

• GAFTAG – German Armed Forces 

Technical Advisory Group

• ANA Engineer School

• MAH - Militärische Ausbildungshilfe

• German Police Project Team (GPPT) 





GPPT        – NTM-A / RS 

• DEU G8 Lead Nation

• 36-42 BuPol, Kabul 

Police Academy

• 2 jährige LG PolUffz

• 4 jährige LG PolOffz

• Seit 2004/5 RC(N)

• Seit 2008/9 Koord. 

mit NTM-A

• Bis zu 200 BuPol

• USA de facto Lead 

Nation seit 2008/9

• NTM-A

• Priorisierung ANSF

• Landesweit

• COIN Concept: MilPol

• ALP (30.000)

• Bis zu 10.000 Ausb

• Bis zu 4 Mrd US $ p/a

































„Der Afghanistaneinsatz war erfolgreich, 

weil er sein militärisches Ziel, die 

Zerschlagung von Al Quaida Strukturen in 

Afghanistan, erreicht hat. Er ist politisch mit 

dem Ziel, Afghanistan zu demokratisieren, 

gescheitert.“

Prof. Dr. Carlo Masala, Professor für Internationale Politik an der UniBw

München



Militärisch erfolgreich

-   Al Quaida in Afghanistan ausgeschaltet (OEF 2001/2002)

- Arbeitsfähigkeit der Interimsregierung Karzai gesichert (ISAF 

2002/2003)

- Landesweit militärische Sicherung des demokratischen 

Staatsaufbaus (Wahlen, Provinzregierungen, Gerichtsbarkeit 

etc.), ISAF ab 2004

- Landesweit militärische Sicherung des Aufbaus ziviler 

Infrastruktur (PRT´s), ISAF ab 2004 bis 2014

- Landesweit Aufbau der ANSF (ANA+ANP), ISAF 2002 bis 2014, 

RSM 2015-2021



Politisch gescheitert

- Keine klare politische Zielvorstellung (nation building ja/nein, Demokratisierung 

ja/nein)

- Keine einheitliche Formulierung der strategischen Ziele, keine Operationalisierung 

der Ziele

- Kein definierter Endstatus, keine Exitstrategie

- Dominanz militärischer Einsatzmittel 

- Unzureichender Mitteleinsatz (ab 2003 Irak)

- Dualismus von OEF & ISAF mit teils inkompatiblen Zielen und Mitteleinsatz ab 2004

- (US-innen)politisch motivierte Terminsetzungen / Terminierung des Abzugs ohne 

Zielerreichung im Einsatzland 2009/2012/2014/2020/2021

- Fehlgeleitete politische Prozesse in AFG (Warlords, Privatarmeen, Korruption, 

Wahlfälschungen, Parteien, Verfassung)

- Kein einsatzbegleitendes Monitoring (national wie international), keine 

ressortübergreifende Evaluierung

- Kein oder zu geringer Einbezug der Afghanen (Zivilgesellschaft, Regierung, Taliban)

- Keine oder fehlgeleitete Einbindung regionaler Akteure (PAK, IND, IRA, RUS, CHI)



Erfahrungen der Bundeswehr 

aus dem Afghanistaneinsatz

• Professionalisierung im Einsatz   (Kampf, Logistik, 

Technik, Inkulturation)

• Vertrauensverlust in die Politik wegen Deltas zwischen 

Einsatzrealität und Kommunikation auf politischer Ebene 

(„Krieg“, Wirklichkeitsverweigerung, Nichtwahrnahme)

• Umgang mit Verwundung und Tod, Beauftragter für 

Einsatzgeschädigte, Einsatzgesetzgebung

• Permanente Evaluation (begleitend und nach Einsatz)

• Weiterentwicklung „Vernetzter Ansatz“





Diplomatische Vertretung 

Deutschlands seit August 2021

• 15.08.2021 Schließung der Botschaft 

• 16.08.2021 Sonderbeauftragter der BuReg 

       für AFG mit Sitz in Doha

• 17.06.2022 Stv. Politischer Sonder- 

        Gesandter der UN für AFG 

       (bis 06/24), UNAMA 

• 01.07.2024 BrigGen Kai Brinkmann Senior 

       Military Advisor, UNAMA



Politische Maßnahmen BuReg / BT

Untersuchungsausschuss

08.07.2022

• Gesamtbild Evakuierung

• Handeln BuReg seit 

DOHA-Abkommen vom 

29.02.2020 

• Bis Abschluss des 

Evakuierungsmandats 

am 30.09.2021 

• Nicht öffentlich

• Vorsitz: Ralf Stegner 

(SPD), 12 Mitglieder

Enquetekommission 

08.07.2022

• Lehren aus dem AFG-

Einsatz 2001-2021 für 

das zukünftige vernetzte 

Engagement D`s (außen, 

sicherheits-, 

entwicklungspolitisch)

• Zwischenbericht 02/24, 

BT DS 20/10400 

• Ergebnisbericht bis 10/24

• Vorsitz: Michael Müller 

(SPD), 22 Mitglieder



Rechtlicher Rahmen

§22 Aufenthaltsgesetz

• Aufnahmezusage für 

Ortskräfte ab 01/13 

• Kein Asylantrag

• Aufenthaltserlaubnis 

zunächst für maximal 

drei Jahre

• Koordinierte Liste 

Einreiseberechtigter

• Aufnahmezusage für 

45.000 besonders 

gefährdete Personen

• Davon bereits nach D 

eingereist 34.100 

Personen (06/24)

• 10.900 ausstehend 

(06/24)



Organisatorische Maßnahmen 

BuReg / AA / BMI / BMZ

• 23.12.2021 Aktionsplan für Afghanistan

• 28.06.2022 Konferenz „Afghanische 

Diaspora in Deutschland“

• 17.10.2022 Bundesaufnahmeprogramm



Bundesaufnahmeprogramm

• Mtl. Aufnahme 1.000 Personen bis 12/25

• Antragstellung nur indirekt & online

• Antragstellung nicht aus Drittstaaten mögl.

• Fokus auf bereits vorliegende Fälle

• IT-Scoring-System

• Landesaufnahmegesetze 

• FF BMI; Details auf gemeinsamer Website 

BMI & AA



Bundesaufnahmeprogramm 

10/2022 – 06/2024

• 45.000 Zusagen für „besonders 

Gefährdete“, davon

• 25.100 ehemalige Ortskräfte

• 19.900 weitere (Zivilgesellschaft)

• 34.100 bereits eingereist, davon

• 20.400 ehemalige Ortskräfte

• 13.700 weitere (Zivilgesellschaft)















ISPK Islamischer Staat Provinz 

Khorasan

• Gründung in AFG 2014, seit 2022 PAK

• Sanaullah Ghafari, Emir seit 04/2020

• Weltweite Agenda (Al Qaeda, ISIS)

• Anti Taliban

• Mehrzahl der Anschläge in AFG seit 08/21

• Kabul 26.08.21 (174 AFG, 13 US Sold.)

• 2023  21 Anschläge weltweit 
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